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Never change a winning team!  
In Bezug auf das Ressort Soziales und Gesundheit kann die Arbeit in der letzten 
Legislaturperiode von allen Beteiligten als hervorragend eingestuft werden. Vor allem 
dank der nötigen Führungsstärke und der erworbenen Sachkompetenz von Markus 
Haas als Vorsteher hat Wettingen nun ein gut aufgestelltes Team in diesem Ressort. 
 
Dieser Umstand ist unter anderem auch auf das grosse Engagement und die 
minutiöse Einarbeitung des Vorstehers in die komplexe Materie zu verdanken. 
 
Viel Wissen, Zeit und Erfahrung, von welchem die Gemeinde auch die nächsten vier 
Jahre profitieren könnte. In einem wirtschaftlich geführten Unternehmen würde das 
erlangte Know-how von Herrn Haas gut entlöhnt werden. Es wäre somit absolut 
verantwortungslos in Bezug auf die vielen Sparbemühungen der Gemeinde, dieses 
Kapital in Form von Wissen und Erfahrung nicht auch zukünftig nutzen zu wollen. 
 
Es ist bekannt, was die Einarbeitung eines neuen Kadermitglieds für finanzielle 
Aufwendungen generieren würde. Insbesondere wenn die nötigen Sachkenntnisse 
(noch) nicht vorhanden sind. 
 
Jedoch empfehle ich Markus Haas nicht nur aus finanzieller Sicht zur Wiederwahl. 
 
In meiner bisherigen Zusammenarbeit durfte ich ihn als sehr kompetenten, logisch 
denkenden Mensch mit viel Humor kennen lernen, welcher Visionen auch 
umzusetzen vermag. Zusammen mit der erlangten Erfahrung alles Eigenschaften, 
die aus meiner Sicht für eine klare Wiederwahl von Markus Haas sprechen. 
 
Stephan Willax, Wettingen 
 


